
HESSEN

Service für Sie

Sie haben Freunde, Verwandte und Nach-
barn, die Wohneigentum besitzen oder 
in Kürze bauen bzw. erwerben. Dann 
haben wir das passende Geschenk für 
Sie:

Geschenkgutschein Mitgliedschaft

12 Monate beitragsfreie Mitgliedschaft 
im Verband Wohneigentum Hessen e.V.! 

Sie erwerben einen Gutschein für 12 Mo-
nate beitragsfreie Mitgliedschaft zum 
Preis von nur 20,40 Euro (regulärer Mit-
gliedsbeitrag 40,80 Euro/Jahr).

Interessiert? 
Dann wenden Sie sich an die Geschäfts-
stelle des Verbands Wohn eigentum  
Hessen e.V.  in Oberursel:
Tel. 0800 2181100 
hessen@verband-wohneigentum.de

Gutschein für 12 Monate 

 beitragsfreie Mitgliedschaft

VERBANDSLEISTUNGEN  

FÜR MITGLIEDER 

Alles auf einen Blick unter www.
verband-wohneigentum.de/hessen

KOSTENFREIE SERVICE-HOTLINE 

Für die  Mitglieder des Verbands Wohn-
eigentum Hessen e.V.: Tel. 0800 2181100

DIREKT ZU UNS

Dieser QR-Code führt 
Sie direkt auf die Web-
site des Verbands 
Wohn eigentum Hes-
sen e.V.

INFORMATION PER APP

Damit sind Sie immer auf dem Laufenden! 
Über die kleine, kostenlose App erhalten 
Sie aktuelle Informationen über den Verband 
Wohneigentum Hessen e.V. sowie in-
teressante Verbraucherinformationen un-
serer Kooperationspartner. Auf der Start-
seite unserer Homepage www.verband-

wohneigentum.de/
hessen sehen Sie die 
Links, wo Sie die App 
herunterladen können.

ONLINE-SHOP FÜR MITGLIEDER

Auf unserer Internetseite www.verband-
wohneigentum.de/hessen haben wir für 
die Mitglieder einen Online-Shop einge-
richtet. In dem Online-Shop können Formu-
lare (kostenlos) und der neue Geschenk-
gutschein erworben werden.

NEWSLETTER FÜR  

WOHNEIGENTÜMER

Unser Newsletter versorgt Sie mit 
 Informationen zu allen wichtigen Themen 
rund um Haus und Garten. Auch Neuerun-
gen und  Änderungen unseres Leistungs-
angebotes  erfahren Sie auf  diesem Wege 
direkt und schnell. Am besten melden Sie 
sich sofort an:  www.verband- wohneigentum.
de/hessen

Hessen: Gemeinschaften

NACHRUF

Burghardt Groth, Groß-Umstadt
Am 25.06.2015 verstarb Burghardt Groth 
im Alter von 87 Jahren.
Burghardt Groth war 1966 in den dama-
ligen Deutschen Siedlerbund eingetreten. 
Er gehörte mit 47 anderen zu den Erstsied-
lern der Siedlung „Tiefe Wiesen“. Von 
Anfang an war er als Vorsitzender ehren-
amtlich tätig und hat sich um die Siedlung 
verdient gemacht.
Wir danken ihm für die geleistete Arbeit 
und werden ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.  SG Groß-Umstadt

Annelie Thiel, Frankfurt-Sossenheim
Ein tragischer Unfall riss Annelie Thiel aus 
unserer Mitte.
Sie war über 20 Jahre im Vorstand als 
Schatzmeisterin tätig und hat die Mitglie-
derzeitung verteilt. Für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz bekam sie die goldene Verdienst-
brosche des Verbands Wohneigentum 
Hessen e.V. verliehen. 
Ihre warmherzige Art und ihr soziales En-
gagement für die Siedlergemeinschaft 
werden uns allen fehlen. Ihrer Familie gilt 
unsere aufrichtige Anteilnahme.
 SG Sossenheim III „Im Mittleren Sand“

SINN

Eigenheimer auf  großer Fahrt 
Auf große Fahrt gingen Sinner Siedler und 
Freunde aus Nachbargemeinschaften. Ziel 
war in diesem Jahr Swinemünde und die 
Insel Usedom an der Ostsee. Für die 50 
Teilnehmer standen mehrere Aus�üge mit 
Bus und Schiff auf dem Programm.
Der besondere Charakter von Swinemünde, 
das auf mehrere Inseln verteilt ist, das Kurbad, 
�anieren auf der Promenade und der Leucht-
turn, einer der größten weltweit, beeindruck-
te die Reisegruppe. Weitere Höhepunkte 
war der Aufenthalt auf der Insel Usedom 
mit den „Dreikaiserbäder“ Bansin, Herings-
dorf und Ahlbeck sowie das Hinterland mit 
den reetgedecketen Häusern in den kleinen 
Dörfern und die Windmühlen. Auch Peene-
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münde und eine Schifffahrt auf der Achter, 
vorbei an der Vogelschutzinsel Görmitz, 
fehlten nicht im Programm. In der sehens-
werten Altstadt von Stettin wurden das Re-
naissanceschloss , die gotische Jakobikir-
che, die Johanniskirche und manches mehr 
in Augenschein genommen. H.E. Mittrücker

LOHFELDEN

Spendenaktion 2014: Anschaffung eines 
De�brilators (AED)
Am 20.05.2015 erfolgte die of�zielle Über-
gabe „unseres“ De�‘s, d. h. eines automa-
tisierten externen De�brilators (AED), in der 
Filiale Lohfelden der Raiffeisenbank eG 
Baunatal. Zu dem Termin fanden sich ein 
der Marketingleiter der Raiffeisenbank eG 
Baunatal, Peter Hammerschmidt, die Leiterin 
der Filiale Lohfelden, Mirjam Herwig sowie 
der geschäftsführende Vorstand des Ver-
bands Wohneigentum Lohfelden e.V.
Herr Hammerschmidt hob hervor, dass er 
von der Idee, einen De�brillator in den je-
derzeit zugänglichen Räumen der Bank zu 
installieren, sofort begeistert war, und be-
richtete von der Absicht der Bank, dies ggf. 
in allen Kompetenz-Centern zu realisieren. 
Der Vorsitzende des VEW Lohfelden, Rudi 
Bauschke, dankte den Vertretern der Raiff-
eisenbank für die gute Zusammenarbeit, 
durch die das Projekt erfolgreich umgesetzt 
werden konnte. Ein großer Dank gebührt 
natürlich den Mitgliedern, die durch ihre 
Spende das Projekt erst ermöglicht haben.

Rückblick
Anfang des Jahres 2014 haben wir eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen und unse-
re Mitglieder um Spenden gebeten. Mit den 
Spendengeldern wollten wir als gemeinnüt-
ziger Verein unseren Beitrag zum Gemein-
wohl aller Lohfeldener Bürger leisten und 
einen De�brillator beschaffen. Dieser sollte 
zentral in Lohfelden und für alle Mitbürger 
24 Stunden am Tag zugänglich sein.
Diese Örtlichkeit war schnell gefunden. Ein 
Gespräch mit unserer Hausbank, der Raiff-
eisenbank Baunatal, eröffnete die Möglich-
keit, den De�brillator im Raum des Geldau-
tomaten in der Filiale Lohfelden, Berliner 
Straße, zu platzieren. Dieser Raum ist zu 

jeder Tages- und Nachtzeit zugänglich und 
vor Vandalismus videoüberwacht. Durch die 
Kooperation mit der Raiffeisenbank konnten 
wir einen sehr leicht und für jeden zu bedie-
nenden De�brillator beschaffen. Aufgrund 
des Spendenstands von über 2.000 € konn-
ten wir einen weiteren mobilen De�brillator 

anschaffen. Dieser mobile De�brillator wird 
bei allen Festivitäten, wie Busreisen, Som-
merfest oder Tanzvergnügen „am Mann“ 
sein, so dass bei Notfällen sofort eingegrif-
fen werden kann.
Der mobile De�brillator kann weiterhin von 
allen Vereinen und Organisationen in Loh-
felden für ihre Festivitäten ausgeliehen wer-
den. Die örtlichen Vereine und Organisati-
onen wurden diesbezüglich separat ange-
schrieben. Natürlich können auch andere 
Gemeinschaften im Bereich Kassel den 
De�brillator ausleihen.

Für Terminabsprachen zuständig: 
Michael Schreiber, 
Tel. 0561 5103433 oder 0170 3453508,
E-Mail: michael_schreiber@ t-online.de 
 Michael Schreiber 

Landeswettbewerb 
„Wohneigentum –  heute für morgen“

Aktive Nachbarschaft, Mehrgenerationen-
Wohnen, energetisch sinnvolle Sanie-
rungsmaßnahmen, gemeinsames Wirt-
schaften, klimafreundliche Gärten – das 
sind die Kriterien des Landeswettbewer-
bes „Wohneigentum – heute für morgen“. 
Zwei Gemeinschaften haben sich für eine 
Teilnahme an dem Wettbewerb bewor-
ben. Das sind die Gemeinschaften „Am 
Neufeld“ in Frankfurt-Griesheim aus dem 
Regionalverband Mitte-Süd und Im-
menhausen aus dem RV Nord-West . 
Die Gemeinschaften wurden am 22. und 
24.06.2015 von einer fünfköp�gen Kom-
mission besucht und bewertet.
Zu der Kommission gehören:

Werner Eicke-Hennig, Leiter der Hes-
sischen Energiespar-Aktion, Bereich: 
Energieef�zientes Wohneigentum
Heinrich Rose, Architekt und Vorsit-
zender des Siedlungsförderungsver-
eins Hessen e.V., Bereich: Genera-
tionentauglichkeit, barrierereduziertes 
Wohneigentum, Wohnkomfort
Martin Breidbach, Gartenberater des 
Verband Wohneigentum Hessen e.V., 
Bereich: Klimaschutz und Ökologie

Rudi Bauschke, Landesvorsitzender des 
Verband Wohneigentum Hessen e.V., 
Bereich: Ökonomie Wohneigentum
Fredy Bitzer, Schatzmeister des Ver-
band Wohneigentum Hessen e.V., 
Bereich: Soziales und Bürgerschaft-
liches Engagement

Der Landeswettbewerb wird bereits zum 
24. Mal durchgeführt. Beide Gemein-
schaften nehmen erstmals an dem Wett-
bewerb teil. 
Die Experten der Kommission schauten 
sich die Siedlungen, Häuser und Gärten 
ganz genau an. Dabei wurde festgestellt, 
dass in den 50 bis 80 Jahre alten Sied-
lungen einige Veränderungen erfolgt sind. 
Nach wie vor nimmt das Gemeinschafts-
leben in beiden Siedlungen einen hohen 
Stellenwert ein. Nach dem Rundgang 
setzten sich die Mitglieder der Gemein-
schaften mit der Kommission zu einem 
geselligen Abschluss zusammen.
Wer von den beiden Gemeinschaften am 
Bundeswettbewerb 2016 teilnimmt, wird 
am 26. September 2015 im Rahmen des 
Landesverbandstages in Bad Hersfeld 
bekanntgegeben. 

(v. l.) Rudi Bauschke, Michael Schreiber 
(VWE Lohfelden), Peter Hammerschmidt, 
Mirjam Herwig
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